
10:00 – 10:05 Uhr  Begrüßung | Dr. med. C. Fahrig 

10:05 – 10:30 Uhr   Erfahrungen von mehr als 20 Jahren Amputierten-
Initiative e.V. | Dagmar Gail sowie Mitglieder der 
Amputierten-Initiative 

10:30 – 10:40 Uhr   PAVK: Was ist das eigentlich? Dr. med. C. Fahrig 

10:40 – 10:50 Uhr  Gefäßsport: Alles im Fluss? Dr. F.-T. Lange 

10:50 – 11:00 Uhr  Ballon oder Stent? Möglichkeiten der Wieder-
eröffnung von verschlossenen Arterien mit  
Katheter | Dr. D.-R. Meyer   

11:00 – 11:10 Uhr  Brauchen wir die Chirurgie noch? Gefäß-
chirurgische Eingriffe anhand von  Beispielen |  
Dr. T. Verdenhalven 

11:10 – 11:20 Uhr  Das Aortenaneurysma: Bagatelle oder  
„Zeitbombe“? Dr. C. Fahrig 

11:20 – 11:30 Uhr  Therapie des Aortenaneurysmas: Operation  
oder Stent? Dr. C. Albiker  

11:30 – 11:45 Uhr   Amputation – Unterstützung und Begleitung  
im Krankenhaus | Dorothea Fuchs/Dorothée Lang, 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen,  
Wundmanagerinnen 

11:45 – 12:30 Uhr  Pause 

12:30 – 12:45 Uhr  Krampfadern und Venenentzündungen:  
Normale Alterserscheinung? Dr. J.-O. Graf

12:45 – 13:00 Uhr  Laser? Operation? Radiowellentherapie? Blutegel? 
Welche Therapie ist bei Varikosis geeignet |  
Dr. A. Czerwinski 

In den Pausen sowie nach der Veranstaltung stehen die Experten für 
Fragen zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

8. Berliner Gefäßtag

Man ist so jung 
wie seine Gefäße

Wo: Urania
An der Urania 17 | 10787 Berlin

Veranstalter:
Gefäßzentrum Berlin-Brandenburg
Evangelisches Krankenhaus Hubertus
www.pgdiakonie.de 

URANIA | Samstag, 3.12.2011, 10 – 13 Uhr
Der Eintritt ist kostenlos.

In Zusammenarbeit mit dem Gefäßzentrum Berlin- 
Brandenburg im Evangelischen Krankenhaus Hubertus  
sowie der 1. Amputierten-Initiative e.V. seit 1991 für  
Gefäßkranke/Amputierte.


